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Vorwort zur 20. Auflage

Der Erfurter Kommentar erscheint 2020 – jubiläumsträchtig – in 20. Auflage. Diese Ausgabe gibt
den Rechtsstand vom 1. September 2019 wieder.

Die Umsetzung des Koalitionsvertrags hat in den letzten Monaten einige gesetzliche Neuerungen
gebracht. Das Gesetz vom 18.4.2019 zur Umsetzung der Richtlinie (EU) 2016/943 zum Schutz von
Geschäftsgeheimnissen vor rechtswidrigem Erwerb sowie rechtswidriger Nutzung und Offenlegung –
Gesetz zum Schutz von Geschäftsgeheimnissen – ist am 26.4.2019 (BGBl. I S. 466) in Kraft getreten
und bedurfte an mehreren Stellen des Kommentars der Berücksichtigung. Das Gesetz zur Weiter-
entwicklung des Teilzeitrechts – Einführung einer Brückenteilzeit vom 18.10.2018 führte einen be-
fristeten Teilzeitanspruch in dem neu zu kommentierenden § 9a TzBfG ein. Weitere damit verbundene
Änderungen im Teilzeitrecht und des Entgeltfortzahlungsrechts waren einzuarbeiten.

Nach den Hinweisen des Bundesverfassungsgerichts hat der Gesetzgeber § 4a TVG geändert (Ge-
setz vom 18. Dezember 2018 – BGBl. I S. 2651). Des Weiteren wurde der Übergangsbereich bei
geringfügig Beschäftigten ausgeweitet (§ 20 II SGB IV – Gesetz vom 28.11.2018 – BGBl. I S. I 2016
mWv. 1.7.2019). Da die erwartete Reform des Befristungsrechts auf sich warten lässt, ist die Recht-
sprechung weiterhin gefordert, die verfassungsrechtlichen Vorgaben (siehe BVerfG 6. Juni 2018 (NZA
2018, 774) umzusetzen (zuletzt BAG 21.8.2019 – 7 AZR 452/17).

Neu in den Kommentar aufgenommen wurde unter der Ordnungsnummer 330 die Kommentierung
des Heimarbeitsgesetzes vom 14.3.1951 (BGBl. I S. 191; zuletzt geändert durch Gesetz vom 18.12.2018
– BGBl. I S. 2651). Motiviert hat die Herausgeber die Aufnahme dieser betagt erscheinenden Materie
die Entscheidung des BAG vom 14.6.2016 (NZA 2016, 1453), durch die das HAG praktisch große
Bedeutung für die Zukunft in einer digitalen Arbeitswelt erlangen könnte.

Rechtsprechung und Schrifttum der letzten Monate brachten weiteren Anpassungsbedarf. Zu erwäh-
nen sind insbesondere folgende Entscheidungen: BAG 25.9.2018 (NZA 2019, 121) zur Pauschale nach
§ 288 Abs. 5 Satz 1 BGB, BAG vom 18.9.2018 NZA 2018, 1619 zur Ausschlussfrist und Mindestlohn,
BAG 17.10.2018 (NZA 2019, 159) zur Vergütungspflicht von Reisezeiten und BAG vom 7.2.2019
(NZA 2019, 688) zur Unwirksamkeit eines Aufhebungsvertrages wegen Verstoßes gegen das Gebot
fairen Verhandelns.

Herausgeber und Autoren freuen sich auch weiterhin über Anregungen und Kritik.

Im Oktober 2019 Die Herausgeber
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Vorwort der 1. Auflage

Das Arbeitsrecht kann sich nicht auf eine Kodifikation stützen. Selbst ein Arbeitsvertragsgesetz fehlt
ihm. Es findet seine gesetzlichen Grundlagen im allgemeinen Zivilrecht und in zahlreichen Spezialge-
setzen sowie in dem von der Wissenschaft begleiteten Richterrecht. Ziel des Erfurter Kommentars ist
es, dem Praktiker des Arbeitslebens in dieser unübersichtlichen Rechtslage zu helfen. Er soll dem Leser
einen klar gegliederten und unkomplizierten Überblick über das gesamte Rechtsgebiet verschaffen.
Dieser Kommentar ist das Ergebnis der Zusammenarbeit von Richtern, überwiegend des BAG, Hoch-
schullehrern und Anwaltschaft. Mit der Titelgebung des Werkes „Erfurter Kommentar zum Arbeits-
recht“ soll der Ausrichtung der Kommentierung an der höchstrichterlichen Rechtsprechung sowie dem
neuen Standort des Bundesarbeitsgerichts in Erfurt Rechnung getragen werden.

Der Kommentar wendet sich an alle, die sich schnell und zuverlässig über die arbeitsrechtliche Lage
informieren und rechtlich fundierte Entscheidungen treffen müssen. Das sind zunächst Richter,
Rechtsanwälte und Verbandsvertreter, aber auch Wissenschaftler und Politiker, vor allem aber die
Normunterworfenen, die sich im Gestrüpp der Regelungen zurechtfinden müssen.

Der Erfurter Kommentar enthält nahezu alle arbeitsrechtlichen Gesetze und erläutert sie. Nach den
für das Arbeitsrecht bedeutsamen Grundrechten werden die einzelnen Gesetze alphabetisch abge-
druckt, um ein leichtes Auffinden zu gewährleisten. Die Numerierung der Gesetze läßt Raum, in
späteren Auflagen weitere Arbeitsschutzgesetze in den Kommentar aufzunehmen, ohne daß sich die
Gliederung ändert.

Die Kommentierung weist den Stand vom Sommer 1998 aus. Bereits voraussehbare Änderungen
sind jedoch berücksichtigt. Dies gilt insbesondere für die am 1. Januar 1999 in Kraft tretenden Gesetze.
Die Erläuterungen sind möglichst kurz gefaßt und auf die Bedürfnisse der Praxis zugeschnitten.
Gleichwohl ist auf wissenschaftliche Gründlichkeit Bedacht genommen. Streitfragen werden klar
angesprochen und mit Entscheidungshilfen verbunden. In manchen Fragen werden auch neue Wege
beschritten.

Im Arbeitsrecht gewinnen sozialversicherungsrechtliche Regelungen immer größere Bedeutung. Die
Verfasser haben auf die Verzahnung mit dem Sozialversicherungsrecht geachtet; insbesondere das
Arbeitsförderungsrecht des SGB III und das Unfallversicherungsrecht sind berücksichtigt.

Herausgeber, Redaktoren und Verfasser hoffen, mit dem Erfurter Kommentar den Benutzern eine
ebenso handliche wie zuverlässige Hilfe für die tägliche Arbeit zu bieten. Für alle Anregungen und
Verbesserungsvorschläge sind sie stets dankbar.

Kassel/Köln/Schauenburg, im August 1998 Die Herausgeber
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